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Bekanntmachung.
Die Wittwe Meiſe, Karoline geb.

hierſelbſt unter der Firma
C. Lehmann

ein Material- und Colonial-Waaren-Geſchäft, eingetragen
unter Nr. 216 des Firmen Regiſters, zufolge Verfügung vom
19. März 1864 an demſelben Tage.

Merſeburg, den 19. März 1864.
Königliches Kreisgericht, l. Abtheilung

Bekanntmachung.
Jn dem Mühlengute zu Söſſen ſollen nächſten

Sonnabend den 2. April e., von früh 10 Uhr ab,
ein Fortepiano,
ein Schreibſeeretair,
zwei alte Mutterſchweine,
vier Läuferſchweine und
zwei Kühe,

unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
im Wege des Meiſtgebots öffentlich verſteigert werden.

Lützen den 22. März 1864.
Königl. Kreisgerichts-Commiſſion

Zweiten Bezirks.
Diebſtahl. Am 13. d. M. Abends zwiſchen 10 und

11 Uhr iſt aus der Gaſtſtube im Thüringer Hofe ein 13 Pfd.
ſchweres Brod Zucker entwendet worden.

Hierauf bezügliche Wahrnehmungen ſind unverzüglich der
PolizeiVerwaltung oder mir anzuzeigen.

Merſeburg den 19. März 1864.
Der Königliche Staatsanwalt Frhr. v. Plotho.

Aufgefundener Leichnam. Am 29. Februar d. J.
iſt in dem Saalſtrom in der Nähe des Dorfes Meuſchau ein
unbekannter männlicher Leichnam angeſchwommen und gericht-
lich aufgehoben worden.

Der eirca 5 Fuß 4 Zoll lange Leichnam, deſſen Ge-
ſichtszüge bei der bereits eingetretenen Fäulniß nicht mehr zu
erkennen waren war von kräftigem Körperbau, hatte dunkel-
blondes Kopfhaar und ein, bis auf einen im Oberkiefer feh
lenden Vorderzahn, vollſtändiges Gebiß.

Bekleidet war derſelbe 1) mit einer blauwollenen geſtrick
ten Jacke; 2) einer dunkeln Weſte; 3) zwei Paar dunkelbaum
wollenen Hoſen 4) einem Paar Hoſenträgern von Borde 5)
einem Paar hohen rindsledernen Stiefeln, 6) einem Paar
blauwollenen Socken, 7) einem leinenen Hemd, 8) einer ſchwarz
ſeidenen Binde. Jn einem ſchwarzen Tuchrocke, welchen der
Leichnam beim Herausziehen aus dem Waſſer in ſeiner rech
ten Hand erfaßt hatte, befand ſich ein Ausgabebuch über Ge-
ſindelohne und Geſchenke bei Jahrmärkten in Bürgel, und 6
Thlr. 12 Sgr. 6 Pf. baar

Wer Auskunft über die Perſönlichkeit des Verſtorbenen
oder über deſſen Todesart zu geben im Stande iſt, wird auf-
gefordert, ſolche mir oder dem Königl. Kreisgericht hier an

zuzeigen. JMerſeburg, den 19. März 1864.
Der Königliche Staatsanwalt Frhr. v. Plotho.

Eine große Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen Nr.
10 in Oberbeuna.
Ein gutes ſtarkes Arbeitspferd iſt veränderungshalber
aus freier Hand zu verkaufen Brühl 337.

Merſeburg, den 24. März 1864.

Nordbeck, betteibt
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Sonnabend den 26. März.

Bekanntmachungen.
Thüringiſche Eiſenbahn.

Von Sonntag den 27. März c. ab werden die beiden
Perſonenzüge II. und XVI. unſeres Fahrplanes, welche von
dieſem Tage ab als durchgehende Perſonenzüge für die Tour
zwiſchen Leipzig und Düſſeldorf mit allen drei Wagenklaſſen
expedirt werden, mit größerer Fahrgeſchwindigkeit durchgeführt
und deshalb einige Abänderungen in den Abgangs und An-
kunfszeiten erleiden. Jnsbeſondere wird Zug II. bei der bis
herigen Abfahrtszeit früh 5 Uhr von Leipzig und früh 5 Uhr
10 Minuten von Halle, ſchon um 9 Uhr 54 Minuten Vor
mittags in Gerſtungen eintreffen, Caſſel 12 Uhr 10 Minuten
Mittags, Warburg 2 Uhr 30 Minuten Nachmittags, Söſt
5 Uhr 15 Minuten und Düſſeldorf 10 Uhr 40 Minuten
Abends, auch den künftig erſt 12 Uhr 20 Minuten Mittags
von Caſſel abgehenden Schnellzug nach Hannover, Bremen
und Harburg erreichen.

Zug XVI. dagegen wird erſt 5 Uhr 15 Minuten Nach-
mittags aus Gerſtungen abgelaſſen und Abends 10 Uhr 35
Minuten in Leipzig, 10 Uhr 17 Minuten in Halle eingelie-
fert werden. Dieſer Zug nimmt den früh 6 Uhr aus Duüſſel-
dorf, 10 Uhr 20 Minuten aus Söſt, und 1 Uhr 15 Minuten
aus Warburg abgehenden Zug in Gerſtungen auf.

Beide Züge erleiden hinſichtlich der Abgangs und An
kunftszeiten auf den Stationen der WeißenfelsGeraer Zweig
bahn keinerlei Abänderung und bleibt im Uebrigen unſer un
ter dem 1. Auguſt 1863 veröffentlichte Fahrplan noch bis auf
Weiteres in Kraft.

Hiernach werden vom 27. März e. ab für die mehr-
gedachten beiden Züge folgende Abfahrtszeiten feſtgeſtellt:

für Zug II.
aus Merſeburg 5 Uhr 30 Min. früh,

Kötzſchau 5 Uhr 30 Min. früh,
Dürrenberg 5 Uhr 37 Min. früh,
Corbetha 5 Uhr 52 Min. früh,

für Zug XVI.
aus Corbetha 9 Uhr 43 Min. Abends Richtung nach Halle,

Merſeburg 9 Uhr 59 Min. Abends,
Corbetha 9 Uhr 50 Min. Abends Richtung nach Leipzig,Dürrenberg 10 Uhr 1 Min. Abends, 3
Kötzſchau 10 Uhr 8 Min. Abends.

Das Nähere iſt aus dem auf unſeren Stationen ausge
hängten Fahrplan zu entnehmen, auf welchem die Abgangs-
zeiten für die Züge II. und XVI berichtigt worden ſind.

Die zu dieſem Behufe beſonders gedruckten Tecturen wer
den auf Verlangen von unſeren Billetexpeditionen abgegeben
werden.

Erfurt, den 15. März 1864.
Die Direetionder Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Eine gute hochtragende Zuchtſaue ſteht zu verkaufen bei
Kettnitz in Kötzſchen.

V

V V

200 Ctr. gute Roggenkleie liegen zu verkaufen und wer
den zu jeder beliebigen Quantität abgelaſſen à Etr. 1 Thlr.
12 Sgr. 6 Pf., Futtermehl à CEtr. Thlr. 20 Sgr. bei

E. Kleemann, Oelgrube 328.
Durch die Verſetzung des Herrn Secretair Allner iſt das

von demſelben bewohnte Logis zu vermiethen und Johanni c.

zu beziehen. Lohn r.



Bekanntmachung.
Der hieſige Rathskeller, mit welchem eine Gaſt und

Schankgerechtigkeit verbunden iſt, wird zum 1. Januar 1865
pachtlos, und haben wir zu ſeiner anderweiten Verpachtung
im Wege der Licitation einen Termin auf

den 25. Juni e., Vormittags 11 Uhr,
an hieſiger Rathhausſtelle anberaumt. Die Bedingungen,
unter welchen die Verpachtung erfolgt, ſind während der Bu-
reauſtunden in unſerer Regiſtratur einzuſehen und können zum
Mitbieten blos ſolche Perſonen zugelaſſen werden, welche eine
Caution von 150 Thlr. entweder baar oder in inländiſchen
Papieren zu deponiren im Stande ſind.

Lützen den 16. März 1864.
Der Magiſtrat.

Wohnungs Anzeige.
Ein Logis von zwei Stüben, zwei Kammern, Küche und

Zubehör iſt zu vermiethen und Johanni zu beziehen.
Näheres in F. Sperl's Conditorei.
Eine freundliche, trocken und ruhig gelegene Parterre

Wohnung iſt an ſtille Leute zu dem Preiſe von 36 Thlr. zu
vermiethen und kann gleich bezogen werden. Zu erfragen
beim Kaufmann Guſtav Artus am Markt.

Markt Nr. 78 iſt die erſte Etage zu ver-
miethen und I. April zu beziehen.

Bekanntmachung.
Sehr große und fette Stralſunder Bücklinge, auch ſehr

delicate Limburger Käſe ſind angekommen.
Jch habe von meinen ſelbſt gefütterten und geſchlachteten

Schweinen Fett zum Verkauf übrig.
Gottfried Hädrich an der Stadtkirche.

Berliner Reibeknchen vorzüglicher Quali-
tät, täglich friſch, empfiehlt

G. Schönberger.
Reines Roggenbrod, das Pfd. zu 10 Pf. empfiehlt

G. Schönberger, Gotthardtsſtraße 138.
Gelbes Wachs kauft zum höchſten Preis

Julius Schmidt.
Feines Ultramarin zum Muſtern der Zimmer ſehr billig

bei Julius Schmidt.Porbereilung z. Freiwilligen-Epamen.
Der Cursus beginnt am 15. April. Pension.

Meldungen brieflich oder persönlich vom 1. bis 7.
April, 14 42 Uhr.

Halle a. S., 43. März 1364.
Harang. Coll. a. d. Realschule.

vor dem Rannischen Thore, 142
Bekanntmachung.

Das feinſte Roggenbrod, für 5 Sgr. 5 Pfd., iſt zu
haben beim Bäckermeiſter C. Hüthel, gr. Rittergaſſe 154.

Toapeten- und
Fenſter-Ronuleaux Lager.

Tapeten und Rouleaux in größter Auswahl und neueſten
Muſtern empfiehlt zu den billigſten Preiſen

H. A. Heydrich.
e Gut gepolſterte Sophas ſtehen billig zum
e Verkauf beim Tapezirer
e H. A. Heydrich,wohnhaft beim Schloſſermeiſter Klemp am Markt.

Wohnungs Veränderung. n
Hierdurch zeige ich ergebenſt an, daß ich nicht

mehr Unteraltenburg 732, ſondern Entenplan 194 wohne.
Julius Mehne, Schuhmachermſtr.

Daſelbſt iſt ein freundliches geräumiges Familienlogis
ſofort zu vermiethen und Johanni zu beziehen.

Gummiſchuhe reparirt ſchnell bei Garantie

Mehne.
Pahnhof Dürrenberg.

Sonntag den 1. Oſterfeiertag Concert, gegeben von
den Trompetern des Thür. Huſ. Regts. Nr. 12. Anfang 4

Uhr. n Günther, Reſtaurakeur.
DenTanzmu ſte

wozu ergebenſt einladet

weiten Oſterfeiertagſiß in Meuſchau,
Carl Pohle.

x

Sgr.,
Roſinen à Pfd. 5 Sgr., Corinthen à Pfd. 4 Sgr., Man-
deln à Pfd. 9 Sgr., Schmelzbutter à Pfd. 7 Sgr., ſowie

Zum Backen empfehle: gem. Zucker à Pfd. 5

alle Gewürz e Herrmann Otto.
Selterſer- und SodaMineralwaſſer, 25 Flaſchen für

1 Thlr., in ſtets friſcher Füllung empfiehlt
Herrmann Otto,

r am Schloßgarten.Limburger Sahnenkäſe à Pfd. 4 Sgr. empfiehlt

Herrmann Otto.
Cigarren und Taback- Geſchäft von

H. CThiele Co.,
Grünemarkt Nr 10. vis à vis der Stadkkirche.
Unterm heutigen Tage erlaube ich mir einem geehrten

Publikum Merſeburgs und Umgegend die ergebene Anzeige
zu machen daß ich mit einigen der renommirteſten Cigarren
und Tabacksfabriken in Verbindung getreten bin und empfehle
daher folgende Sorten:

Die bekannte und beliebte Sorte Nr. 66,
Alte ächte Nordhäuſer Miſſouri Nr. 47,
Ambalema mit Java Nr. 50,
Ambalema mit Felix Nr. 60,
Ambalema mit Havanna Nr. 2,
Ambalema mit Braſil Nr. H9,
Pr. Carmen mit Braſil Nr. 16,
Pr. Domingo mit Felix Nr. 3,
Echte importirte Havannag Nr. 1

ſowie ſämmtliche Sorten im Preiſe von 6 bis 50 Thlr.
Merſeburg, den 24. März 1864.

Lotterie- Anzeige.
Indem ich hierdurch noch beſonders zur genaueſten Be

achtung bekannt mache, daß die Erneuerung der Looſe zur 4.
Klaſſe 129. Lotterie nach der auf den Looſen 3. Klaſſe be
findlichen Notiz bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens
am A. April d. J. bis Abends 6 Uhr geſchehen
muß, bemerke ich zugleich, daß die bis dahin nicht erneuerten
Looſe vorſchriftsmäßig ohne weitere Rückſicht ſofort
an d Königliche General Lotterie Direction zuruckgeſandt
werden.

Merſeburg den 24. März 1864.
Kieſelbach,

t Königl. Lotterie Einnehmer.

Merſeburger Bienenzüchter-Verein.
Nächſte Verſammlung am 29. d. M., Nachmittags 2 Uhr,

im Herzog Chriſtian. Vortrag über rationellen Betrieb und
diesjährige Ueberwinterung. Vorzeigung neuer Geräthe.

re e e Borſtand.Fahrgelegenheit nach Querfürth zum Wieſenmarkt Mitt-
woch den 30. März, früh 3 Uhr Abfahrt.

Unger, Saalgaſſe.
Den 1. Oſterfeiertag Abends 7 Uhr,

Concert im Thüringer Hofe.
Zur Aufführung kommt: Der Commerce, großes

Potpourri von Neumann.
Entrée für Herren 2 Sgr., für Damen 1 Sgr.

Braun.
Den 3. Oſterfeiertag Abends 7 Uhr,

Concert auf der Funkenburg.
Zur Aufführung kommt. großes Marſch-Pot-

pourri von Roſenkranz.
Entrée für Herren 22* Sgr., für Damen 1 Sgr.
Nach dem Concert findet ein Tänzchen ſtatt.

r BraunKötzſchen.
Zum zweiten und dritten Oſterfeiertag, Montag den 28.

und Dienſtag den 29. März, ladet zur Tanzmuſik bei gut
beſetztem Orcheſter freundlichſt ein F. Krebs.

r

Am zweiten Oſterfeiertag Abends 7 Uhr lade ich zum
Flügeltänzchen ein.

Am dritten Oſterfeiertag früh 9 Uhr friſchen Speckkuchen.

F. Bleier.Einen Lehrling ſucht
W. Ernſt, Meſſerſchmidt und Schleifmüller,

Mühlpforte 5, Halle a./S.
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Das Schirm und Drechslerwaaren -Lager eigner Fabrik
von

Bruno Meiling, Burgſtraße 222,
empfiehlt eine elegante Auswahl der neueſten gefütterten Sonnenſchirme, en tout eas und Regenſchirme in bekannter Güte
zu den billigſten Preiſen. Reparaturen und neue Bezüge ſchnell und billig.

Spazierſtöcke, Taback- und Cigarrenpfeifen, Cigarrenſpitzen, feine Holzwaaren, Doſen, Feuerzeuge; Zahn,
Haar- und Nagelbürſten, alle Arten Kämme, Parfumerien und oilettenſeifen, ſowie Lager fertiger Petſchafte empfiehlt

Bruno Meiling.e S wuMeubles- Spiegel- und PolſterwaarenMagazin
von

A. EBrrey alen im Vierse burg
Gotthardtsſtraße und Preußergaſſe Nr. 63,

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager nach den neueſten Zeichnungen gearbeiteter Meubles in Mahagoni und Nußbaum auch
ſehr billiges Mahagoni und Nußbaum birkene und lackirte Meubles.

Auch können die gekauften Meubles durch mein Meublesfuhrwerk an Ort und Stelle geſchafft werden.

J. G. Knauth, Entenplan Nr. 81,
A. Dreykluft.

empfiehlt ſein gut aſſortirtes Lager in ff. Seidenhüten (Cylindern) in Engliſcher, Franzöſiſcher und
Berliner Facçon, ſowie in beliebten Alfred und Lincoln Filzhüten in Grau, Havanna und Schwarz,
das Neueſte für dieſe Saiſon.

Auch werden alle Beſtellungen und Reparaturen von mir angenommen und beſtens beſorgt.

J. G. Knauth.
Von heute ab werden alle Pelzwaaren zur Conſervirung und vor Motten und Feuerſchaden

von mir in Verſicherung genommen.
Auch iſt in meinem Hauſe die mittlere Etage an ſtille Miether zu vermiethen und ſofort

oder zum erſten Juli zu beziehen. J. G. Knauth.
Das Meuhles-, Spiegel- und PolſterwaarenMagazin

von Herrmann Krieger in Leipzig,
Petersstrasse, 3 Rosen, neben dem Möétel de Baviére,

empfiehlt die größten Vorräthe der neueſten und eleganteſten Meubles von Nußbaum und Mahagoni e., hält ein aſſor
tirtes Lager der neueſten Meunblesbezüge in Seide, Plüſch und Wolle und macht vorzüglich auf ſeine Auswahl
geſchnitzter antiker Eichenholz-Meubles u. Wiener
ſowie auf die beliebten und ſehr practiſchen BisschränlkKke aufmerkſam,
die möglichſt billigſten Preiſe.

Magdeburger Lebens Versicherungs Jeſelſſchaſſ.

gebogener Meubles,
und berechnet bei bekannter ſolider Bedienung

Unterzeichneter bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß dem Buchbindermeiſter Herrn Ludwig Roſch in Dür-
renberg eine Agentur der Magdeburger Lebens Verſicherungs- Geſellſchaft

Halle, den 16. März 1864.
Bezugnehmend auf obige, Bekanntmachung erbiete ich mich zur

jeder näheren Auskunft und Verabreichung von Proſpecten.
Dürrenberg, den 16. März 1864.

Waliendor f.
Den zweiten Oſterfeiertag ladet zum Ball freundlichſt ein

Bachmann.
Exiſtenz.

Ein cautionsfähiger Mann, der ſeine Thätigkeit den Ge-
ſchäften einer großen und alten Geſellſchaft widmen kann,
wird als Vertreter geſucht.

Solche, die im Verſicherungsfache bewandert ſind, erhal
ten Vorzug.

Adreſſen mit Angabe bisheriger Thätigkeit wolle man
gef. in der Exped. d. Bl. sub I. R. 100 franeo niederlegen.

6 Jungens
im Alter von 14——15 Jahren finden bei gutem Lohne Ar
beit auf der

Pbotogenfabrik Rattmannsdorf.
Das Sommer Semeſter am Dom Gymnaſium beginnt

Mittwoch den 6. April; die Prüfung neu aufzunehmender
Schüler erfolgt Montag und Dienſtag den 4. u. 5 April.

Dr. Scheele.

übertragen iſt.
Carl Rummel, General Agent.

Aufnahme von Anträgen, ſowie zur Ertheilung

Ludwig Roſch, Agent.

Funkenburg.
Zum erſten Feiertage Concert, gegeben von Trompetern

des Thür. H. Reg. Nr. 12. Anfang Abends 7 Uhr.

n 2. Feiertag Concert von Trompetern
H. Reg. Nr. 12. Anfang Nachmittags 3 ühr.

Brandin.

u nhZum 2. Feiertag Concert und Ball von Trompetern des
Thür. H. Reg. Nr. 12. Anfang 7 Uhr.

Montag als den
des Thür.

Zum 3. Feiertag Concert, nach dem Concert Tänzchen.

Anfang 7 Uhr. Höpfner.Ein junger Menſch, welcher Lithograph werden will fin
det ein Unterkommen bei R. Plötz.

Mehrere junge Mädchen ſindendauernde Be c aigang bei
C. Francke, am Markt.



Hiermit empfehlen wir unſer wohlaſſortirtes Lager von
Sschmelzöſen (Emaille), in größter, beſter und
geſchmackvollſter Auswahl zu höchſt ſoliden aber feſten Preiſen:

in fein weißen Oefen I. Kl. prima Qualität,
do. do. II. Kl.,

halbweißen Oefen und
couleurten Oefen.

Die Verpackung der Oefen wird gut und ſicher ausgeführt.
Frankfurt a O., im März 1864.
Die Steingut-DOefen und Ornament- Fabrik von

Otto Strahl Comp.
Das lithographiſche Jnſtitut von Robert Plötz in

Merſeburg, Breiteſtraße 418, empfiehlt ſich zur ſaubern ge
ſchmackvoklen und ſchnellen Anfertigung von

Piſitenkarten,
welche dem Halleſchen Fabrikate in keiner Weiſe nachſtehen.

Auch werden andere Arbeiten als: Sachen in Auto-
graphie (nach ganz neuer Erfindung), ſowie alle nur ge
wünſchten Druckſachen billigſt ausgeführt und hält ſich obiges
Jnſtitut zu geneigten Aufträgen beſtens empfohlen.

Für die verwundeten Preuß. Soldaten in Schleswig
und Holſtein reſp. deren Wittwen und Waiſen ſind ferner
bei uns eingegangen
An Geld:

pon Glob. Horn in Großlehna Thlr., Ernſt Vogt daſ.
1 Thlr., Heinr. Genthe daſ. 2 Sgr. 6 Pf., Karl Dette daſ.
10 Sgr., Gottlieb Ebert daſ. 5 Sgr., Glieb. Lindner daſ.
10 Sgr., Auguſt Günther daſ. 2. Sgr. 6 Pf., Ehrenreich
Horn daſ. 15 Sgr., Wilhelm Hoffmann daſ 2 Sgr., Karl
Sperling daſ. 6 Sgr., Franz Sander daſ. 5 Sgr., Auguſt
Kerſten daſ. 15 Sgr., Auguſt Gläſer daſ. 10 Sgr., Friedr.
Schmidt daſ. 7 Sgr. 6 Pf., Rothe daſ. 2 Sgr. 6 Pf.,
Wilhelm Lindner daſ. 2 Sgr. 6 Pf., Karl Gläſer daſ. 2
Sgr., 6 Pf., Ferdinand Binder 10 Sgr., Mſtr. Wilhelm
Schmidt daſ. 2 Sgr. 6 Pf., Karl Rein daſ. 2 Sgr. 6 Pf.
Wilhelm Kluge daſ. 2 Sgr. 6 Pf., Friedr. Maaſch daſ. 3
Sgr., in Sa. 5 Thlr. 28 Sgr. 6 Pf.

Wir ſagen den Gebern unſern herzlichſten Dank und be
merken gleichzeitig, daß das Ergebniß unſerer Sammlungen
unter Hinzurechnung der früher publicirten Gaben bis Jetzt

folgendes iſt:
560 Thlr. 2 Sgr. 5 Pf. baar von 226 Gebern (inel.
50 Sammlungen), 456 Pfd. Leinwand, Bandagen Charpie

von 210 Gebern, außerdem die publicirten Weine, Frucht
ſäfte, wollene Sachen c. von 13 Gebern.

17. Stück desGleichzeitig bemerken wir, daß die im ſtück
Kreisbl. publicirten Gaben Cröllwitzer Frauen ſpeciell in 5
Thlr. 2 Sgr., 2 guten Hemden, einigen Päckchen Leinwand
und 9 P. neuen woll. Socken beſtanden haben.

Merſeburg, den 24. März 1864.
Der Vorſtand

des patriotiſchen Vereins für Merſeburg und Umgegend.
Jch ſuche für meine Conditorei noch einen Lehr

ling. E. Mitſching, früher: Heyne.
Dank.

Für die Gaben der Gemeinde Lennewitz, vom Herrn
Lehrer E., C. Sp., Fräulein Schl., Mſtr. R., G. Sp. und

ſtr. K. für meinen Sohn Friedrich, Grenadier des 4. Garde-
Regiments zu Fuß, welcher zur Zeit im Felde in Schleswig

und Jütland iſt, meinen herzlichſten Dank.
Mahler, Ortsrichter.

Allen Freunden theile ich die mir zugegangene traurige
Nachricht mit, daß mein Sohn Guſtav, Unterofficier im 3.
Garde Regiment zu Fuß, fünf Tage vor ſeinem 21. Geburts
tage in dem Gefecht am 19. d. M. vor Friedricia durch einen
feindlichen Schuß gefallen und am 21. oder 22. d. M. in
Kolding beerdigt worden iſt.

Ziegler, Kreis Wege Aufſeher.
Wauährend der Krankheit und beſonders bei der Beerdi

gung unſres lieben Sohnes und Bruders Carl Kucias wur-
den uns von allen Seiten Beweiſe herzlicher Theilnahme ge
geben; ſie haben unſern tiefgebeugten Herzen recht wohl ge
t J und wir ſprechen hierd unſern herzlichſten Dank

afür aus.
Merſeburg, den 23. März 1864.

Die nächſte Verſammlung des patrioti-
schen Vereins für Herseburg wnod Vm-
Sgegend findet wegen der Oſterfeiertage am
I1. April (Montag) Abends 7 Uhr im golde-
nen Arm hierſelbſt ſtatt.

WMerſeburg, den 23. März 1864.
Der Vorstancdl.

Man lieſt in verſchiedenen Zeitungen, daß am 2. Oſter
tage faſt in ganz Deutſchland die SchleswigHoölſteinſche Frage
zum Gegenſtand öffentlicher Beſprechung gemacht werden ſoll.
Wenn an dieſem Tage Herr Dr. Eberty aus Berlin hier ſei-
nen Wählern Bericht erſtatten will, wäre es nicht angemeſſen,
daß auch hier bei dieſer Gelegenheit jener wichtigſten unter
allen Fragen der Gegenwart eingehend gedacht würde Und
ſollten ſich nicht Wahlmänner und viele Andere, denen die
Sache des Vaterlandes am Herzen liegt, daher in großer Zahl
verſammeln, um in geſetzlicher und entſchiedener Weiſe öffent
lich Zeugniß abzulegen von ihren Anſichten und Gefühlen
in dieſer Frage, für welche ſchon das Blut unſerer Brüder
gefloſſen iſt. Mehrere Wahlmänner.

Einen Lehrburſchen ſucht unter günſtigen Bedingungen
A. Voigt, Glaſermeiſter.

Auch ſind daſelbſt gute Kartoffeln, Gerſten und Weizen
ſtroh zu verkaufen.

Auf dem Wege von der Saalgaſſe bis zur Rittergaſſe
und Burgſtraße iſt ein Portemonnaie mit ziemlich zwei Tha
ler Geld verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird ge-
beten, daſſelbe gegen eine angemeſſene Belohnung beim Tiſch-
lermeiſter Ebeling abzugeben.

Die heute Nachmittag erfolgte glückliche Entbindung mei-
ner Frau von einem kräftigen Knaben beehre ich mich Freun-
den und Bekannten ergebenſt anzuzeigen.

Magdeburg, den 22. März 1864.
Oscar Wiegner.

Getreidepreiſe.
Merſeburg, den 19. März 1864.

We -WB

mm eS[4blbIL[ m

Weizen 2 Thlr. 2 Sgr. 6 Pf. bis Thlr. Sgr. Pf.

Roggen 1 15 17 6Gerſte 5 7 6Hafer e 25 n e 28 9
Am 1. Oſterfeiertage (27. März) predigen

Vormittags: Nachmittags
DOomkirche Herr Adj. Frobenius. Herr Diac. Opitz.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Buſch.Reumarktskirche Hetr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Cand, Wiegner

bendmahl. Hr. Paſtor Heineken.

Die Beichte dazu
Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte u.

Herr Diac, Buſch hält öffentliche Communion.
9 Uhr.

Katholiſche Kirche: Um 9 Uhr feierliches Hochamt und Predigt, 2
Uhr Nachmittags Vesper mit Segen.

Am 2. Oſterfeiertag (28. März) predigen

Vormittags Nachmittags:Domkirche Herr Diac Opitz. Herr Adj. Frobenius.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Buſch.
VNeumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr Diac, Buſch.

Herr Paſtor Heineken hält öffentliche Communion. Die Beichte be
ginnt “29 Uhr.

Einſammlung der Collecte für die Diaspora,

Katholiſcher Gottesdienſt in Lützen; derſelbe fällt hier aus.

Merſeburg, den 23. März 1864. Der Geburtstag Sr.
Majeſtät des Königs wurde auch in unſerer Stadt feſtlich be
gangen. Schon den Tag zuvor wurde im Gymnaſium ein
Redegetus abgehalten und am Abend deſſelben Tages blieſen
die Trompeter vor der Wohnung des Herrn RegimentsCom
mandeur mehrere Stücke. Am Feſttag ſelbſt war n be
feierlicher Gottesdienſt und nach Beendigung deſſelben groß
Parade. Nachmittag 2 Uhr fand im Saale der Reſſource

ein Diner ſtatt; auch in der
war ein Diner veranſtaltet. Die Tanzvergnügungen

unter zahlreicher Betheiligun

ſ. la

mußten der Charwoche wegen diesmal unterbleiben.

wunn
enKedaction Drucg und Verlag von L. Jurk.
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